
S
S

neT i m a hT e

terteljährlich bei zweimaliger
er 250 durch die Poſt

26 ausſchl Zuſtellungsgebühr
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſta ſtalten angenommen
Jm amtlichen

unter Saale eitung eingetragen
r

ane

ar unverlangt eingehende Manuſtripti
währ übernommenv hen z nur mit Quellenangade

ScaleZia geſtattet

der Redaktion Nr 1140
der Abonnementsadteilung Nr 1133

4 Morgen Ansgabe

gale Zeilun
Vierundvierzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Fpelberge le oder deren
Raum mit 30 Pig ſolche aus mir
20 Pfg berechnet und in der chäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 I ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen

n r angenommen
amen eile 75 Pf fürund auswärts 1 Mk vau

Erſcheint täglich
Sonntags und en

Redaktion und Hauptſtelle Halle Gr Brauhau r
e
ſtraße o r Telephon ſei

g

Nr 509 Halle a Sonntag den 30 Oktober

Posf
Abonnements

auf clie

zweimal täglich erscheinendle

Saale Zeitung
nehmen alle Briefträger und

Postanstalten entgegen

LCos auf die Schanzen
Berlin 29 Okt 1910

Die Reaktionären ſind munter dabei die alte ſchöne
Weiſe anzuſtimmen Friſch auf zum Kampf für Religion
Sitte und Ordnung wider den Umſturz Herr v Olden
burg hat in Marienburg den Takt angeſchlagen Wir
wünſchen ein rückſichtsloſes Bekämpfen der Sozialdemokratie
Los auf die Schanzen Jn der Kreuzztg ſtand dieſer
Tage zu leſen Wir bedürfen ſcharfer bis zur Ver
nichtung gehender Ausnahmemaßregeln wir be
dürfen zu ihrer Durchführung einer nervenſtarken unerſchüt
terlich feſten zielbewußten Regierung Wir kennen die
Weiſe wir kennen den Text Der Umſturz wird an die Wand
gemalt um die Junker als Staatsretter in emp
fehlende Erinnerung zu bringen Zuerſt wird durch eine
kurzſichtige volksfeindliche eigennützige Politik tiefgehende
Erbitterung in den weiteſten Volksſchichten wachgerufen und
wenn dann als Antwort die Unzufriedenheit ſich kund
gibt in dem Anwachſen der ſozialdemokratiſchen Stimmen
dann wird zum Kampf gegen den Umſturz aufgefordert
dann heißt es Los auf die Schanzen dann werden Aus
nahmegeſetze verlangt und Staatsſtreich Gedanken offen er
örtert Das konſervative Blatt Der Reichsbote der Be
ziehungen zu höfiſchen Kreiſen haben ſoll verlangt die Ein
richtung eines Oberhauſes im Reich und vertritt die
wunderſame Theorie daß die Uebereinſtimmung des Bun
desrats entweder mit dem Reichstage oder mit dem Ober
haus zur Verabſchiedung eines Geſetzes genügen ſoll wäh
rend die Ablehnung einer Vorlage durch beide Kammern
dieſe für die laufende Parlamentsſeſſion unmöglich macht

Man wird gut tun dieſen Erwägungen der reaktionären
Preſſe Aufmerkſamkeit zu ſchenken da es keineswegs ausge
ſchloſſen iſt daß unter der Herrſchaft des ſchwarz blauen
Vlocks ernſtlich der Verſuch gemacht wird ſolche Pläne zu
verwirklichen

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß der entſchiedene Liberalis
mus mit dieſer Art des Kampfes gegen die Sozialdemokratie
nichts zu tun haben will Er iſt nicht für eine Sammlungs
politik unter reaktionärer Führung und nicht für Ausnahme
geſetze oder Staatsſtreichgelüſte zu haben Die Sozialdemo
ratie kann wirkſam nur bekämpft werden wenn die
Zuelleder Anzufriedenheit verſtopft und mit der
verkehrten volksfeindlichen Politik des herrſchenden Kurſes
gründlich aufgeräumt wird
e Dabei iſt der Liberalismus ſich genau bewußt daß er

e gen die Sozialdemokratie den politiſchen
nie l Wdrücklich zu führen hat Wer ſich darüber noch
Partet ar war den hätte der Verlauf des Magdebuxger
n eitages belehren müſſen Die Sozialdemokratie richtet
gende großen Zahl von Wahlkreiſen den Hauptangriff
an h e gegen die Liberalen Mögen ihre tönenden Phraſen
biet gegen die Reaktion gerichtet ſein das eigentliche Ge
aug in dem ſie ſich rekrutieren möchte iſt doch das worauf

h der Linksliberalismus in erſter Linie angewieſen iſt
er d welches ſie ſelbſt das Kleinbürgertum nennt alſo

frei etreibende Unterbeamte Bauern Auf die in er
Kauen Menge zum Liberalismus haltenden Gelehrten

e e liberale Jnduſtrielle uſw rechnet ſie wohl nicht
Geiſtigt recht wohl wie groß die Macht der ultramontanen
et e eit über die katholiſchen Arbeiter iſt und verſchwen

grarie auf ſie verhältnismäßig wenig Kraft Gegen die
Litigon r ſie nur um mit ihnen den ganzen der
ihnen t taat zu ſtigmatiſieren Eroberungen wird ſie bei
die ine machen Aber gegen die Liberalen namentlich
ihre J r eralen richtet ſie ihre ganze Kraft Jhre Preſſe
duß e in ihre Verſuche in der Gemeindeverwaltung
käglihe n von den Werkſtätten und Fabriken aus das
Anlsliberalie n vergiften richtet ſich vielfach gegen den

e t Es wäre ein geradezu ſelbſtmörde
nicht au ik wollte der Liberalismus dieſen Kampf

nehmen und auf die Abwehr der gegen ihn ge
Angriffe verzichten

Mit dieſer Sozialdemokratie die den Klaſſenkampf
predigt die nach der in Magdeburg abgegebenen Erklärung
die Parole der Republik bei den nächſten Wahlen aus
geben will die gegen die Grundlagen unſerer ſtaatlichen
und wirtſchaftlichen Ordnung anſtürmt wird der Liberalis
mus die Gemeinſchaft abweiſen aber ebenſo beſtimmt jeden
Verſuch die Sozialdemokratie mit Polizeimaßregeln und
Ausnahmegeſetzen nach dem Rezept Oldenburg zu bekämpfen

veutsches Reich

Der Kaiſer gegen eine Verliner
Weltausſtellung

Ueber die Ausſichten einer Weltausſtellung in Berlin hat ſich
der Kaiſer bei ſeinem Beſuche der deutſchen Abteilung in Brüſſel
zu dem Reichskommiſſar Geheimrat Albert der ihn durch die

lusſtellung führte ſehr eingehend ausgeſprochen Der Kaiſer hat
ſich wie dem Tag aus Brüſſel telegraphiert wird den großen
Eindrücken der deutſchen Vertretung nicht entziehen können Er
hat gegenüber dem Grafen Eulenburg und dem Herzog von Urſel
ausdrücklich betont welche Bedeutung es gehabt habe daß Deutſch
land als einziges Land am Eröffnungstage eine Sektion fix und
fertig herſtellen konnte Das habe er den leitenden Perſönlichkeiten
hoch angerechnet Aber für eine Weltausſtellung in
Berlin lägen die Verhältniſſe doch weſentlich
ſchwieriger als in Brüſſel Hier ſtänden weſentliche
Bedenken im Wege

Zuerſt die Platzfrage Die Ausſtellung der Damuka in
Berlin ſei doch recht lehrreich geweſen Berlin habe kein nahe
gelegenes geeignetes Terrain Dieſe Schwierigkeit ſei aber auch
nicht durch Schnellbahnen zu löſen Dieſe ſeien eben in
Berlin noch nicht genügend entwickelt Es ſei auch zweifelhaft
ob Verlin was den Beſuch anlangt eine Weltausſtellung ge
nügend alimentieren könne um nach dieſer Richtung hin den
Erfolg zu ſichern Wir arbeiten in Berlin Gott ſei Dank ſo
viel und fleißig daß nur an Sonntagen die Ausſtellung
wirklich auf einen Maſſenbeſuch rechnen kapn Es ſei doch
ſehr zweifelhaft ob Verlin die nötige Anziehungskraft auf die
Fremden ausübe denn es liege nicht ſo zentral wie Brüſſel und
Paris Es könne deshalb auf einen ſo ſtarken Fremdenbeſuch
nicht rechnen Man dürfe auch nicht überſehen daß in den letzten
Tahren die Ausſtellungen ſich ſtark gedrängt hätten Die Jn
duſtrie habe daher keine Neigung ſich an einer
Weltausſtellung zu beteiligen Jhren Zwecken würde
mehr gedient durch bedeutende Spezial Ausſtellungen

Alles in allem hat der Kaiſer alſo ſeinen bekannten zurück
haltenden Standpunkt in dieſer Frage nicht geändert Er würdigte
aber wie er hervorhob voll die Bedeutung unſeres Erfolges in
Brüſſel für die deutſche Kultur und Jnduſtrie

Das Programm des Reichskanzlers
Jn ihrem Wochenrückblick ſetzt ſich die Nordd Allg

Zeitung zuerſt mit dem Hanſabunde kurz auseinander
dann aber beſchäftigt ſie ſich mit der Rede des Herrn von
Oldenburg der ihr ſo ziemlich aus der Seele heraus ge
ſprochen hat und kommt dabei auf das Progkamm des Reichs
kanzlers zu ſprechen Sie ſchreibt wörtlich

Jm übrigen iſt auch in dieſer Woche mancherlei über
das Programm des Reichskanzlers geredet und
geſchrieben worden So hat der Abg Herr von Oldenburg
bei Vorträgen in ſeinem Wahlkreiſe ſich darüber geäußert
wie ein ſolches Programm ausſehen müßte und mit beſon
derem Nachdruck die Notwendigkeit einer ſcharfen Bekämp
fung der Sozialdemokratie betont Der Reichskanzler hat
es nie im Zweifel gelaſſen daß er hierin eine der Haupt
aufgaben der Regierung und der Parteien ſieht Die
ernſten Symptome die in Moabit und anderwärts zutage
getreten ſind ſprechen deutlich genug von den Fortſchritten
der revolutionären Maſſenverhetzung deren Uebermut durch
die Paralyſierung der ſich in Zwietracht verzehrenden ſtaats
erhaltenden Kräfte nur erhöht werden kann Mögen die
bürgerlichen Parteien die Lehren dieſer Vorgänge beher
zigen Wenn Herr von Oldenburg aber glaubt der Regie
rung den Moabiter Unruhen gegenüber Schwäche vorwerfen
zu müſſen ſo müſſen wir dem widerſprechen Die Behörden
haben bei der Niederwerfung der Moabiter Revolte in
vollem Maße ihre Schuldigkeit getan und haben Anſpruch
auf Anerkennung ihrer Tatkraft

Andere programmatiſche Erörterungen hetrafen das Ge
biet der Finanzpolitik Wir befinden uns hier auf einemBoden wo die Praxis unendlich viel mehr bedeutet als die

Theorie Gelingt es einen guten Etat aufzuſtellen der
den Erforderniſſen der ſtrengen Sparſamkeit entſpricht aber
zugleich allen Anforderungen namentlich unſerer Wehrkraft
gerecht wird ſo iſt damit ein ſehr wichtiges r durch
die Tat verwirklicht Was war denn der Jnhalt der par
lamentariſchen Kämpfe all der letzten Jahre Doch im
weſentlichen kein anderer als die Geſundung der Reichs
finanzen Dies Ziel iſt bei allem Streit um die Steuer
reform feſt im Auge behalten worden und der neue Etat
wird zeigen daß wir ihm durch die Wirrniſſe der Partei
politik h ein gutes Stück näher gekommen ſind Dies
Reſultat ſchließt zugleich die bündigſte Rechtferti
gung der verbündeten Regierungen dafür ein
daß ſie die Reichsfinanzreform ungeachtet mancher Mängel
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im einzelnen in der vom Reichstag beſchloſſenen Geſtalt
akzeptiert haben

Beſonders hübſch ſind dieſe letzten Sätze die ſchüchtern
genug eine Rechtfertigung der Unterwerfung Herrn von
Bethmanns und des Bundesrats unter den Willen derer um
Heydebrand und Spahn bringen ſollen Schade nur daß
das offiziöſe Organ dabei vergißt wie viel Wichtiges aus
Sparſamkeitsrückſichten zurückgeſtellt werden mußte daß es
deshalb zu Differenzen in der Regierung ſelbſt gekommen iſt
und ſchließlich weder an die nötige Schuldentilgung noch an
die Witwen und Waiſenverſicherung vorläufig zu denken
iſt Selbſt aber zugegeben daß dieſe Balanzierung des
Etats einen Erfolg des Reichskanzlers beſſer wohl Herrn
Wermuths darſtellt ſo ſoll man doch nicht vergeſſen wieviel
unnötige Erbitterung im Volke erweckt worden iſt

Herr von Bethmann erteilt ſich ſelbſt ein Lob in das
das deutſche Volk ſoweit es den ſchaffenden Ständen an
gehört allerdings nicht einſtimmen wird

ch J

Der Juſtizminiſter über die Krawallprozeſſe
Die Verteidiger der wegen der Moabiter Krawalle An

geklagten hatten an den Juſtizminiſter eine Beſchwerde wegen
der beabſichtigten Zuteilung aller Fälle an die 3 Kammer
Vorſitzender Liebert gerichtet Der Juſtizminiſter hat dar

auf folgende Antwort erteilt
Berlin W 8 28 Okt 1910

Wilhelmſtr 65
Auf die telephoniſche Vorſtellung vom geſtrigen Tage er

widere ich daß über die Frage ob die aus Anlaß der Moabiter
Unruhen bei dem Landgericht I hierſelbſt anhängig gewordenen
Strafſachen zum Zwecke der gleichzeitigen Verhandlung zu ver

binden ſind lediglich das mit den einzelnen Sachen befaßte
Gericht zu entſcheiden hat

Vor welche Strafkammer die verbundenen Sachen zur Ver
handlung zu gelangen haben beſtimmt ſich nach der Geſchäfts
verteilung Daß die erſte Anklage bei der Strafkammer 4 ror
Eröffnung des Hauptverfahrens vor der Strafkammer 2 er
hoben worden iſt hat lediglich darin ſeinen Grund daß in der
betreffenden Sache die Vorunterſuchung zuerſt geſchloſſen

worden iſt cHei dieſer Sachlage vermag ich zu Maßnahmen im Juſtiz

verwaltungswege einen Anlaß nicht zu erkennen Jch
erſuche Sie den Mitunterzeichnern des Protokolls von dieſem

Beſcheide Mitteilung zu machen
gez Beſeler

An Herrn Rechtsanwalt Dr Oskar Cohn hierſelbſt

Vorbereitungen zu den Reichstagswahlen
Aus der Rheinpfalz wird dem B geſchrieben Wie

aus zuverläſſiger Quelle verlautet iſt das Wahlbünd
nis zwiſchen Zentrum und dem Bund der Land
wirte in der Pfalz perfekt Die Sozialdemokraten
werden iſoliert in den Reichstagswahlkampf eintreten und
in den ſechs Wahlkreiſen eigene Kandidaten aufſtellen
Zwiſchen den Nationalliberalen und der Fort
ſchrittlichen Volkspartei wird vorausſichtlich ein
Bündnis zuſtandekommen um Zerſplitterungen bei der
Hauptwahl zu vermeiden Wenn ſich die linksliberalen
Parteien verpflichten bei der Stichwahl zwiſchen Sozial
demokraten und Zentrum Bund der Landwirte für den
Sozialdemokraten zu ſtimmen ſo wird die pfälziſche Sozial
demokratie auch die Nationalliberalen und die Fortſchritt
liche Volkspartei gegen Zentrum und Bauernbund unter
ſtützen Die Parole in der Pfalz wird ſein Gegen den
ſchwarz blauen Block

Der Nationalliberale Franz Buhl der bisher im erſten
Wahlkreiſe Ludwigshafen Speyer Frankenthal kandidierte
wird im Wahlkreis Neuſtadt Landau aufgeſtellt werden der
bei der Nachwahl an den Sozialdemokraten Huber verloren
wurde unter dieſen Umſtänden wird der Wahlkreis voraus
ſichtlich der Sozialdemokratie wieder verloren gehon da
Buhl in dem Reuſtadter Wahlkreis eine ſehr beliebte Per
ſönlichkeit iſt für den auch viele Vauern ſtimmen werden

Jm Reichstagswahlkreiſe Marburg Kirchhain
Frankenberg ſtellen die Konſervativen den Regie
rungsaſſeſſor und Privatdozenten Dr Bredt auf Wie
verlautet wollen die Marburger Nationalliberalen dieſe
Kandidatur unterſtützen um nicht für den jetzigen Vertreter
den antiſemitiſchen Syndikus des liberalen Bauernbun
des Dr Böhme einzutreten Die Deutſchſozialen
haben ſchon vor einiger Zeit den Schneidermeiſter Rupp
aufgeſtellt Außerdem kandidiert in Marburg noch Herr
v Gerlach für die Demokratiſche Vereinigung der den
Kreis von 1903 bis 1906 vertrat

Für den Reichstagswahlkreis Göttingen Mün
den iſt Geheimrat Rießer der Präſident des Hanſa
bundes als nationalliberaler Kandidat für die
nächſten Reichstagswahlen in Ausſicht genommen Die
Fortſchrittliche Volkspartei wird die Kandidatur
unterſtützen

Die elſaßlothringiſche Verfaſſungsfrage
Die Entwürfe der elſaß lothringiſchen Verfaſſungs undWahlrechtsreform werden wie der wWarre Welt aus

Berlin wird dem Kaiſer vorausſichtlich
gleich nach ſeiner Rückkehr aus Belgien vor
gelegt werden Falls er ſie dann mit ſeiner Unterſchrift
verſieht werden ſie ſofort dein Bundesrat z n Der

Nicklich mitpreußiſche Finanzminiſter beſchäftigt ſich a



den elſa othringiſchen Steuerfragen zur Begutachtung für

den Bundesrat

Kleine politiſche Nachrichten
Jn dem Zivilprozeß des Reichsfiskus gegen den früheren

Magazindirektor Heinrich und Genoſſen beſchloß die
zweite Zivilkammer in Kiel zwecks Beweiserhebung über
Unterſchleife auf der kaiſerlichen Werft den
früheren Magazinaufſeher Kankowski und den Großkaufmann
Frankenthal als Zeugen zu vernehmen und ſämtliche Strafakten
des Werftprozeſſes und des vorhergegangenen Prozeſſes gegen Kan
kowski heranzuziehen Auf die Ladung von Zeugen die die Un
glaubwürdigkeit des Kankowski dartun ſollen ging das Gericht
nicht ein Jn der letzten Ausſchußſitzung der Hauptſtelle
deutſcher Arbeitgeberverbände wurde beſchloſſen
für die diesjährige Hauptverſammlung den 17 Dezember
Tagungsort Berlin in Ausſicht zu nehmen Die ſächſiſche
Staatsbahnverwaltung verordnet daß Geldſammlungen unter
Beamten um ſcheidenden Vorgeſetzten ein Ehrengeſchenk zu be
ſchaffen künftig unterbleiben ſollen

Hof und Perſonalnachrichten
m Generaldirektor Ballin iſt auf einer Geſchäfts

reiſe von Jnfluenza befallen worden die er in vier Tagen über
ſtand Er ſchonte ſich dann aber nicht genügend ſo daß die Jn
fluenza eine Rippenfellentzündung im Gefolge gehabt
hat Dieſe iſt jedoch bereits in der Heilung begriffen und Ge
heimrat Prof Goldſchneider welcher mit dem Hamburger Arzte
die Pflege übernommen hatte verſichert daß Herr Ballin in zehn
Tagen wieder geſund ſei

Ausland

Verſchlimmerung im Befinden des ſerbiſchen
Kronprinzen

Belgrad 29 Oktober Jm Befinden des Kronprinzen
Alexander ift infolge der aufgetretenen Tuberkuloſe inſofern eine
Verſchlehterung eingetreten als der Kranke von einem leichten
Fieber befallen iſt Das Fieber iſt durch die Eiterung der
Wunde auf dem Rücken die geſtern geöffnet wurde hervor
gerufen Die Operationswunde iſt heute rein verurſacht aber dem
Kronprinzen leichte Schmerzen Eine zweite ungünſtige Erſchei
nung iſt das Auftreten eines leichten Huſtens und eines
ſchwachen trockenen Katarrhs in der unteren Lunge

Die reaktionäre Duma
Petersburg 29 Okt Die Preſſe ſtellt mit großer Ein

ſtimmigkeit feſt daß die Dumamehrheit ſich nach
rechts verſchoben hat Die Tatſache daß der reaktto
näre Vizepräſident Fürſt Wolkonski der in Ermange
lung eines Präſidenten den Vorſitz führt ſich geſtern ent
gegen dem durch Fraktionsbeſchluß feſtgelegten Wunſche der
Oktobriſten geweigert hat den Antrag auf Ehrung des An
denkens Muromtzews durch Erheben von den Sitzen auf
die Tagesordnung zu ſtellen wird dahin gedeutet daß jetzt
nicht mehr die Oktobriſten ſondern diearten liſten das Heft in der Duma in der Hand
haben

Zwei neue ruſſiſche Feſtungen
Petersburg 29 Okt Die Landesverteidigungskom

miſſion beſchloß den ſofortigen Bau von zwei Feſtungen am
Finniſchen Meerbuſen eine nahe bei Reval die andere
auf einer Jnſel in den fin niſchen Schären die erſtere
Feſtung ſoll mit 170 Geſchützen darunter 20 zwölfzölligen
in Panzertürmen ausgerüſtet werden Die Geſamtkoſten
betragen 250 Millionen Mark die Bauzeit drei Jahre Jhr
Zweck iſt der Schutz von Petersburg wie des Finniſchen Meer
e um ihn bei Kriegszeiten für Feinde abſperren zu
önnen

Der portugieſiſche Zuſchlagszoll
London 29 Okt Aus Liſſabon wird telegraphiert daß

die proviſoriſche Regierung entſchloſſen iſt die ſogenannte
Zuſchlagstaxe die noch in den letzten Tagen der Regierung
König Manuels Geſetz wurde beizubehalten Nach dieſem
Syſtem müſſen alle Stagaten die keinen beſonderen Handels
vertrag mit Portugal abgeſchloſſen haben das Doppelte des
gewöhnlichen Zolles bezahlen Hieſige Blätter fürchten daß
der engliſche Handel unter dieſem Syſtem ſehr
ſtark leiden müſſe beſonders da Deutſchland bereits
einen Handelsvertrag mit Portugal abgeſchloſſen habe und
wohl den ganzen engliſchen Handel dahin aufſaugen werde
Dieſe Zuſchlagstaxe wird am Tage der Eröffnung der
Rationalverſammlung in Kraft treten

Der Kulturkampf in Spanien
Madrid 29 Okt Jn ſeinen geſtrigen Ausführungen im

Senat erklärte Miniſterpräſident Canalejas er werde
vor Jahresende dem Parlament einen Abänderungsentwurf
zum Vereinsgeſetz vorlegen Vorher aber müſſe das
Cadenasgeſetz angenommen werden Für die ſpaniſche Kirche
habe die kritiſche Stunde geſchlagen und der Augenblick ſei
gekommen das klerikale Problem zu löſen Wenn die libe
rale Partei das Problem jetzt nicht löſe werde ſie es nie
mals löſen Die Ablehnung des Cadenasgeſetzes werde nicht
auf ihn allein r ſondern auf die liberale Partei
und in letzter Linie auf das Vaterland Langanhaltender
Beifall

Abdul Hamids Erkrankung
Saloniki 29 Okt Wie die behandelnden Aerzte er

klären iſt Abdul Samid zeitweilig Nervenkriſen un
terworfen Er iſt ſchwerhörig geworden an be
fürchtet daß die kalte Witterung eine Verſchlimmerung
ſeines Zuſtandes herbeiführen werde

Kleine Tagesnachrichten
Komplott gegen die portugieſiſche Regierung

Perſonen der ſpaniſchen Legation in Liſſabon verſicherten daß

Entſcheidungen des Oberverwaltungsgerichts

Die Strrikpoſten
R Das Kammergericht hatte 4 mit der Frage

zu veſchäftigen inwieweit das Streikpoſtenſtehen verboten
werden kann Als in der Nähe von Elberfeld ein Streik
ausgebrochen war wurden die Streikpoſten welche vor der
in Betracht kommenden Fabrik Aufſtellun enommen
hatten polizeilich fortgewieſen Der Gewertſchaftsſekretär

welcher die leitete beſchloß die Frage
zum Austrag zu bringen ob die Polizeibehörde berechtigt
ſei die Streikpoſten fortzuweiſen R nahm ſelbſt vor dem
in Rede ſtehenden Grundſtſtück Tun und geriet als
bald mit einem Polizeibeamten zuſammen welcher R auf
forderte ſich ſchleunigſt aus der fraglichen Gegend zu ent
fernen R hielt ſich nicht für verpflichtet ſich zu entfernen
da er den Verkehr in keiner Weiſe ſtöre Die Strafkammer
zu Elberfeld verurteilte aber R zu einer Geldſtrafe weil
er im Hinblick auf die Oberpräſidialverordnung vom
23 März 1907 verpflichtet war der im Verkehrsintereſſe er
gangenen Aufforderung des Polizeibeamten unweigerlich
nachzukommen Dieſe Entſcheidung focht R durch en
beim Kammergericht an und betonte er habe den Verkehr
in keiner Weiſe geſtört er ſei auch Streikführer und nicht
Streikpoſten geweſen Das Kammergericht wies indeſſen die
Reviſion als unbegründet zurück und betonte u an und
für ſich ſei das Streikpoſtenſtehen keine ſtrafbare Handlung
Strafbar mache ſich aber wer Straßenpolizeiverordnungen
übertrete die erlaſſen ſeien um die Ruhe Ordnung und
Sicherheit auf der Straße aufrecht zu erhalten Da der
Polizeibeamte annahm daß durch R die Ruhe auf der
Straße geſtört werden könnte ſo mußte R der polizeilichen
Aufforderung Folge leiſten Die Notwendigkeit und Zweck
mäßigkeit polizeilicher Anordnungen habe das Gericht nicht
nachzuprüfen

R Das Oberverwaltunosgericht hat eine für Jäger be
ſonders bemerkenswerte Entſcheidung gefällt Nach der Preu
ßiſchen Jagdordnung rom 15 Juli 1907 kann der Jagdſchein
u a Perſonen verſagt werden welche wegen eines Jagdver
gehens oder wegen Uebertretung einer jagdpolizeilichen Vor
ſchrift uſw beſtraft ſind wenn Tatſachen welche die Verſagung
des Jagdſcheines rechtfertigen erſt nach Erteilung des Jagd
ſcheines eintreten eder zur Kenntnis der Behörde gelangen ſo
kann in den erwähnten Fällen der Jagdſchein von der zu
ſtändigen Behörde für ungültig erklärt und dem Empfänger
wieder abgenommen werden Ein Gärtner L war auf Grund
einer Regierungspolizeiverordnung zweimal in Strafe ge
nommen worden weil er ohne Erlaubnis des Grundſtücks
beſitzers und Jagdberechtigten auf einem Grundſtück frettiert
habe Als der Landrat hiervon Kenntnis erhielt entzog er L
den früher erteilten Jagdſchein weil es häufig vorkomme daß
Perſonen welche frettieren wollen Wilddieberei betreiben
Das Oberverwaltungsgericht erachtete ſchließlich die Entziehung
des Jagdſcheines für gerechtfertigt Vielfach wird angenommen
daß jeder befugt iſt wilde Kaninchen zu fangen Dies iſt aber
unzutreffend Eine Polizeiverordnung nach welcher fremde
Grundſtücke zum Zwecke des Kaninchenfanges mittels Frettchen
nur mit Genehmigung des Jagdberechtigten und Grundſtücks
beſitzers betreten werden dürfen wurde für gültig angeſehen
Eine derartige Polizeiverordnung ſei im Jntereſſe des Grund
eigentumes und Jagdrechtes erlaſſen Nach S 6 habe die Polizei
das Eigentum zu ſchützen das Jagdrecht liege aber im Eigen
tume

t

Kongresse und Verbandstage
Vom Verband deutſcher Arbeitsnachweiſe

Unter dem Vorſitz von Dr Richard Freund aus Berlin wurde
Freitag in Breslau der 6 Arbeitsnachweiskongreß des Ver
bandes deutſcher Arbeitsnachweiſe eröffnet Verſchiedene Regie
rungen haben Vertreter entſandt Als erſter Gegenſtand der
Tagesordnung wird die Frage der einſeitigen Arbeitsnachweiſe
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer behandelt über die Dr Keßler
aus Berlin und Regierungsrat Dominicus aus Straßburg be
richten Für die Behandlung des Themas Beſchäftigung aus
ländiſcher Arbeiter ſind drei Berichterſtatter aufgeſtellt Der be
kannte Volkswirt Profeſſor Dr Stieda in Leipzig der General
ſelkretär der Landwirtſchaftskammer in Stettin Dr v Stojentin
ſowie Dr Vonikowsky aus Kattowitz Ueber den Stand der land
wirtſchaftlichen Arbeitsvermittlung wird ſich Landrichter Dr
Raumann aus Hamburg verbreiten

Provinzial Nachrichten

Die Altertumsfunde bei Daspig
Merſeburg 27 Okt Ueber die Ausgrabungen bei Daspig

wird dem Merſ Korr berichtet daß bei weiteren Nach
e ungen wertvolle Funde und Entdeckungen gemacht worden

nd

Das geſchilderle Wohnloch hatte nach Weſten zu Fortſetzung
im Kies Dieſe Kiesunterhohlung etwa 60 Zentimeter hoch und
50 60 Zentimeter lang ſtellt offenbar eine Vorratskammer dar
Jn ihr wurde außer vielen Scherben ein ſchön geſchlagenes Feuer
ſteinmeſſer und eine geſällig geformte flache Schale mit kleinem
Henkel gefunden Recht intekeſſant iſt auch die Feſtſtellung zweier
Pfoſtenlöcher rechts und links von dieſer Stelle Jn ihnen müſſen
ſtarke Stämme cufgerichtet geweſen ſein die das Schutzdach ſtützten
Jn einem neun Meter entfernten Loche wurden zahlreiche Gefäß
ſcherben ein gut geſchlagener Feuerſteinſchaber und Brandreſte
rorgefunden eine dicke Aſchenſchicht deutet auch die einſtmalige
Verwendung dieſes Loches die Tonſchichtunterlage fehlte hier
Ein drittes Loch war bereits zerſtört es ſoll nichts darin gefunden
worden ſein Jn einem vierten Loche wurden nur Gefäßſcherben
aufgedeckt dazu Knochenreſte von denen einer ein Hunde oder
Wolfskiefer iſt Seine Zerteilung beweiſt daß das Tier verſpeiſt
worden iſt An mehreren Rippen vom Rinde ſieht man ferner
noch die Schlagſpuren zwecks Herrichtung kleinerer Stücke ſehr
deutlich Die rier aufgedeckten Löcher gehören offenbar derſelben
Zeit an und ſind Teile einer größeren Anſiedelung Sie liegen
genau in nordfüdlicher Richtung in Entfernungen von 9 14 und
0 Meter zu einonder

Etwa 40 his 50 Meter öſtlich von ihnen ſind an der Abdachung
nach der Saale bereits früher Gräber aufgedeckt worden die nach
den darin gemachten Funden auch ſie ſind der Sammlung desdie prov e Regierung von Portugal ein gegen ſie gerichtetes

Komp entdeckt habe Verſchiedene Offiziere welche kompro
mittiert ſind wurden in Haft genommen

FJFJ J

Vereins für Heimatkunde überwieſen worden ver gleichen Zeit
epoche angehören Spätere Nachgrabungen werden wahrſcheinlich
Zeigen daß hier ſüdlich von Daspig eine ausgedehnte vorgeſchicht

liche Anſiedelung beſtanden hat die in die Zeit von 13
vor Chriſti Geburt zu legen iſt da die Funde ſowohl der en
als auch der Vronzezeit angehören einzeit

40 Jahre in franzssischer Gefangenschaſt
Blankenburg Thür 29 Okt Am letzten Mittwoch ſind

der Schwarz Ztg aus zuverläſſiger Quelle gemeldet wird
chemalige Soldaten der eine aus Blankenburg bei Tennſedt d
andere aus Allmenhauſen Schwarzb Sondershauſen a
anderer Mitteilung aus einem Dorfe des Helmetales ſtamm
die im deutſchfranzöſiſchen Kriege in franzöſiſche Kriegsgefan
ſchaft geraten und in den Verluſtliſten als
waren in ihre Heimat zurückgekehrt

Beide waren bei Ausbruch des Krieges verheiratet und beid
Ehefrauen ſind noch am Leben Sie haben ihre Gatten als t
betrauert Die Frau des einen iſt ſchon lange eine neue Ehe
eingegangen Beide Gefangene waren von den Franzoſen nach den
außereuropäiſchen Kolonien geſchafft und dort zwangsweiſe al
Bergleute beſchäftigt worden bis es ihnen erſt nach vierzig Jahren
gelungen iſt zu entfliehen und unter vielen Entbehrungen
einem deutſchen Kauffahrteiſchiffe nach Hamburg und von da in
ihre alte Heimat zu gelangen Es ſind bereits Schritte getan
daß die Reichsregierung dafür ſorge daß den ſchwer geprüften
Kriegsteilnehmern eine angemeſſene Entſchädigung gewährt wird

nd

gefangen
Vermißte verzeichnet

auf

Die Brüder Koppius
Leipzig 28 Okt Die Hinrichtung der Brüder Koppius die

wie mitgeteilt vom Schwurgericht zum Tode verurteilt worden
ſind iſt auf geſchoben worden da die Verbrecher in einer
Gerichtsverhandlung als Zeugen vernommen werden ſollen Die
Frau des Karl Koppius hat außerdem an den König ein Gnaden
geſuch gerichtet Endlich hat auch der Gaſtwirt Schmidt der wegen
wiſſentlich falſcher Anſchuldigung des Markthelfers Engſt eine
Strafe von einem Jahre Gefängnis erhielt durch ſeinen Ver
teidiger die Brüder Koppius als Zeugen für die Be
vufungsverhandlung laden laſſen

Der Vorſitzende des Gerichtshofes Landgerichtsdirektor
Müller hat dem Antrage nicht ſtattgegeben Der Verteidiger hat
jedoch gegen dieſen Beſchluß Beſchwerde eingelegt

50 000 Mark für die Arbeiter
Greiz 28 Okt Die hieſige Textilwarenfirm Gebrüder

Albert feierte heute ihr 50jähriges Geſchäftsjubiläum Aus
dieſem Anlaß ließen die Jnhaber der Firma unter ihr geſamtes
Perſonal den Betrag von 50000 Mark zur Verteilung
bringen

Zähe Stadträte
Bad Köſen 28 Okt Die Stadtverordneten wählkten von

neuem und zwar zum dritten Male den Stadtverordneten
Wolf zum Schiedsmann trotzdem ſeine Wahl bereits zweimal
von der zuſtändigen Behörde ohne Bekanntgabe der Ableh
nungsgründe nicht beſtätigt worden iſt

Lauchſtedt 28 Okt Blutgier Jn der Nacht vom
Mittwoch zum Donnerstag wurden dem Stellmachermeiſter
Karl Kölbel auf ſeinem Taubenſchlage von einem Marder
10 Stück wertvolle Tauben verſchiedener Arten getötet Unter
den getöteten Tauben befinden ſich auch die welche auf der
Lauchſtedter Geflügel Ausſtellung mit den erſten Preiſen aus
gezeichnet wurden

Mücheln 28 Okt Anfall Der 76jährige Landwirt
Andreas Lützkendorf aus Ober Eichſtädt geriet unter einen Laſt
wagen wobei er ſchwere Verletzungen an einem Bein und Arm
davontrug

Weißenfels 29 Okt Schmerz laß nach Kürzlich ent
ſernte ſich ohne triftigen Grund ein Dienſtmädchen von ihrer Herr
ſchaft und verabſchiedete ſich in einem überaus ſchmerzlichen Briefe
mit dem Hinweiſe daß ſie nicht mehr unter den Lebenden zu
ſuchen ſei Jetzt iſt nun an die Angehörigen die Meldung ge
kommen daß ſie auswärts bei Verwandten weilt

Torgau 28 Okt Ent würfe zum Denkmal Fried
richs des ECroßen Die vom Ausſchuß zur Errichtung eines
Denkmals für Friedrich den Großen aufgeforderten Künſtler näm
lich die Bildhauer Becher München JuckoffSchkopau und
Arnoldt Grunewald haben ihre Entwürfe bereits zur Aus
ſtellung gebracht Den Künſtlern war nun um ein geſchichtlich
wahres Denkmal des großen Königs zu erhalten folgende Aufgabe
geſtellt deren Ausführung ihrem künſtleriſchen Ermeſſen überlaſſen
war Das Denkmal ſoll den großen König am Tage der Schlacht
bei Torgau darſtellen am Rande der Dommitzſcher Heide mit
erhobenem Krückſtock ſtehend die Grenadierbrigaden von Stutter
heim und von Syburg zum Sturm auf die Süptitzer Höhen an
führend Der König iſt im Pelzrock gedacht denn
dieſer hat ihm an dieſem Tage wahrſcheinlich das Leben gerettet
wie aus einem Briefe Friedrichs an ſeinen Bruder den Prinzen
Heinrich hervorgeht Die Skizzen der Entwürfe ſind dem Kaiſer
zur Entſcheidung eingeſandt worden

Beeſenlaublingen 28 Okt Von der Ernte Jrn
folge der anhaltenden Trockenheit geht die Zuckerrſtbenernte
ſehr ſchwer von ſtatten Da bei der Härte des Bodens die
Rüben durch das Graben vielfach abgebrochen werden ſo ſind
die Beſitzer gezwungen die viel Spannkraft erfordernden
Rübenheber gehen zu laſſen Die kleineren Landwirte n
mit der Ernte bereits fertig während die größeren Güter noch
eiwa 14 Tage zu tun haben Die Zuckerrüben haben ſich in
den letzten Wochen noch gut entwickelt es wird auf eine Ernte
von 175 190 Zenter pro Morgen gerechnet Einzelne Morgen
haben auch 200 Zentner und darüber gebracht das ſind aber

usnahmen Zuckerrübendiebſtähle ſind wieder an der Ja Wfe
ordnung Jn den meiſten Fällen gelingt es leider nicht
Täter zu ermitteln

Artern 29 Okt Der Oberpräſident v Hegel
wird am 11 November unſerer Stadt einen Beſuch abſtatten
und die ſtädtiſchen Einrichtungen einer Beſichtigung unterziehen
Von hier aus will er ſich zur Einweihung der Kirche nach Niko
lausrieth begeben
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Wenn auch die Stadt ein Kapitalvermögen von 800 000 Mark be

Kurgaſte ein ſchlichtes Blumenbukett noch zu ſtehen kommen Eine

ommen und denſelben verſchenkt war hierbei aber von ihren
Hausvwirtsleuten beobachtet worden Die Folge war daß die

v Die her in dieſem Jahre neuan Riftetdeutſg Syrupfabrik G m b
erbau r Fertigſtellung in aller Kürze entgegen ſie hofft noch
ſieh ihre dieſer Woche den Betrieb eröffnen zu können Die
am End Figteit der Fabrik iſt ſo bemeſſen daß pro Tag 600
geiſtuns üben verarbeitet werden können Für die diesjährige
Zentner ne iſt eine ſechswöchige Arbeitszeit beſtimmt während
Kann ächſtfolgenden 4 Monate in Ausſicht genommen ſind

f deburg 26 Okt Geflügelausſtellung Dasm zu der 16 Verbands Geflügelausſtellung der Geflügel
eine der Provinz Sachſen und der angrenzenden Ländergichterdſſchienen Die Ausſtellung findet vom 19 bis 21 No

ſt jetzt n Hofjäger und Dietes Konzert und Ballhaus ſtatt
vember ogramm enthält ein Verzeichnis der geſtifteten 285 Preiſe
Das W nun noch eine vom Kaiſer geſtiftete ſilberne Medaille
zu n m iſt Aus dem Katalog iſt zu erſehen daß 606 Nummern

r Nuſtellung komm x
Aſchersleben 28 Okt Untreue ſchlägt den eige
Herrn Betrogen wurde ein ungetreue Frau hier in den

nen 9 Tagen Sie hatte ſich bei längerer Abweſenheit ihres
Wines mit einem Schweizer eingelaſſen und wollte mit ihm die
an t ergreifen Zu dieſem Zwecke wurde die ganze Wirtſchaft
FlShleuderpreiſen verkauft und der Erlös ſollte bei der Flucht
ju ifftich ſein Da auf einmal erhielt die Frau von ihrem Lieb
vehi die Nachricht daß er durchgebrannt ſei natürlich unter Mit

e des Geldes Die Papiere der Frau die der Schweizer
nah falls an ſich genommen ſchickte er mit dem Bemerken zurück

er eine ſolche Frau nicht gbrauchen könne Die Frau ſteht
ganz mittellos da und iſt obendrein noch dem Geſpött der

nun Eine gerechte StrafeMenſchen ausgeſetzt

Alberſtedt 28 Okt Goldene Hochzeit Am kom
menden Sonntag feiert hier das Gallanderſche Ehepaar das Feſt
der goldenen Hochzeit

Wurzbach Thür 27 Okt Zwei renitente Fort
gildungsſchüler überfielen in Ober Bärenſtein in der
dunkelheit einen Lehrer und mißhandelten ihn Schließlich warfen
die Burſchen den Lehrer noch einen Abhang hinab

wWaltershauſen 28 Okt Erwiſchte Vogelfänger
rei Vogelfkänger die mit Leimruten arbeiteten wurden hier
erwiſcht Die gefangenen zwölf Vögel wurden gereinigt und in
Freiheit geſetzt den Vogelfängern aber wird das zuſtändige Ge
nicht hoffenilich den gebührenden Lohn geben

Aus Thüringen 27 Okt Giftweizen Durch ein
Verſehen wurde einer Ziege in Anterbreizbach ein halbes Pfund
Giftweizen ins Futter gegeben Als man das Unglück gewahr
wurde glaubte man natürlich die Ziege würde eingehen Dies
ſt aber nicht eingetreten ſie iſt im Gegenteil ſo munter wie zu
vor Der Giftweizen iſt durch die Gemeinde bezogen worden

Greiz 28 Okt Große Ueberſchüſſe Jn der Sitzung
des Gemeinderats wurde u a mitgeteilt daß die Stadt im Jahre
1909 außerordentlich günſtig abgeſchnitten habe Es wurde vei
1232 551 Mark Einnahme und 1 070 157 Mark Ausgabe ein Ueber
ſchuß von 162 000 Mark erzielt Trotz dieſes günſtigen Abſchluſſes
warnte Oberbürgermeiſter Thomas vor zu großem Optimismus

Programm

ſitze es werde doch ſchon ſehr ſtark an den Ueberſchüſſen gezehrt
Eine weitere Erhöhung der Einkommenſteuer dürfe auf keinen
Fall eintreten

OberEichſtädt 26 Okt Von einem Unglücksfalke
wurde der 76 jährige Landwirt Andreas Lützkendorf aus Ober
Eichſtät betroffen Er ſtürzte auf ſeinem Felde von einem mit
Kraut beladenen Fuder ab und geriet ſo unglücklich unter die
Räder des ſchweren Wagens daß ihm ein Arm und Bein ſchwer
verletzt wurden Der Arzt koſtatierte einen ſchweren Oberſchenfel
bruch der den bejahrten Mann wohl lange ans Krankenlager
feſſeln wird

Buttelſtedt 27 Okt Beſitzwechſel Die hieſige Apo
theke Beſitzer Ernſt Borbe iſt durch Kauf in den Beſitz des
Apothekers Konſtanz Büel aus Goslar für den Kaufpreis von
55 000 Mark übergegangen Die Uebernahme geſchieht am
1 November dieſes Jahres

Oberhof 28 Okt Ein teures Bukett Sehr teuer
ſellte ausgangs der diesjährigen Rachſaiſon einem verſpäteten

im Schulhauſe zur Kur wohnende Dame hatte argkos von dem
angrenzenden Friedhof einen einfachen Roſenſtrauß ent

Slumenliebhaberin um der drohenden Anzeige und allen
Weiterungen zu entgehen ſich nach umſtändlichen Verhand
ungen ſchließlich dazu verſtand 100 Mark ſogenanntes Schweige
Fs beim Ortsvorſteher zu entrichten für welchen Betrag dann
aghn Kehl mit der Schule einen Herbſtausflug nach der Wart
urg ausführte Trotz alledem war der ganze Handel alsbald im
ne Orte bekannt ſo daß das verabfolgte Schweigegeld wenig

wind en 28 Okt Auszeichnung Dem Küchenmeiſter
du Seidel in Leipzig wurden auf der Anhalt Kochkunſt
Ausſtellung die Goldene Medaille ſowie der Ehrenpreis der Aska

mm

Verlobte
sind höflichst zur 2zWanglosen

Bosichtigung unserer ständigen

Ausstellung
fertig eingerichteter

Wohnräume
eingeladen

Kostenansohläge und Vorhespreohungen

bereitwilligst

e re für hervorragende Leiſtungen in der Kochkunſt zu
erkannt

Großromſtedt 28 Okt Land wirtſchaftlicher Ver
e in Landwirte und Freunde der Landwirtſchaft haben hier
einen Landwirtſchaftlichen Verein ins Leben gerufen Der neu
begründete Verein hat die ſeinerzeit von der Landwirtſchaftlichen
Zentralſtelle entworfenen Muſterſatzungen angenommen und tritt
dem Land wirtſchaftlichen Hauptverein für den 2 Verwaltungs
bezirk als Zweigverein bei Vorſitzender iſt L Zaubitzer in
Großromſtedt

Jeng 28 Okt Bürgermeiſter und Gemeinderat
Jm meiningiſchen Nachbarorte Lichtenhain hat der Bürger
meiſter Johannſen beim Landrat in Saalfeld ſein Entlaſſungs
geſuch eingereicht Der Bürgermeiſter begründete ſein Geſuch da
mit daß er mit dem Gemeinderat nicht mehr zuſammenarbeiten
könne denn es liege in den Verhandlungen eine gewiſſe Taktik
die ihm das weitere Zuſammenarbeiten unmöglich mache Der
Gemeinderat wies in ſeiner jüngſten Sitzung dieſe Behauptung als
unwahr zurück

Jena 28 Okt Die Herbſthauptkonferen z der
Lehrer des Amtsgerichtsbezirks Jena ſoll erſt in einigen Wochen
ſtattfinden

Eiſenach 28 Okt Vom Kurbad Der Gemeinderat be
ſchäftigte ſich am Donnerstag abend wieder einmal mit der Kur
badeangelegenheit Herr v Dreyſe hat ſeine 150 Anteile à 1000
Mark an dem Kurbad Eiſenach an ein Magdeburger Bankgeſchäft
abgetreten Dieſes bietet jetzt dieſe Anteilſcheine der Stadt zum
Preiſe von 40 000 Mk an Der Finanzausſchußreferent führte aus
daß der Gemeinderat ſchon bei Gründung des Kurbades den Stand
punkt eingenommen habe es ſei aus mancherlei Gründen beſſer
wenn die Stadt nicht alleinige Beſitzerin des Bades ſei Auch
jetzt liege es nicht im Jntereſſe der Stadt die Dreyſeſchen Anteile
für den verhältnismäßig billigen Preis von 40 000 Mark zu er
werben und ſo die Stadt zur alleinigen Beſitzerin des Bades zu
machen Der Antrag der Magdeburger Bankfirma auf Ueber
T der Dreyſeſchen Anteile wurde deshalb einſtimmig ab
gelehnt

Weimar 28 Okt Fleiſchverſorgung Erhöhung
der Klinikgelder Die Handelskammer des Großherzog
iums hat ſich mit einem Geſuch an das Miniſterium gewandt in
dem um möglichſte Erleichterung der Einfuhr von Vieh und
Fleiſch bezw Ergreifung von Maßregeln gebeten wird die zur
Verbeſſerung der Fleiſchverſorgung dienen können Jn den
ſtaatlichen Landeskliniken des Großherzogtums ſind in
folge der allgemeinen Teuerungsverhältniſſe die Kur und Ver
pflegungsgelder um 5 Proz erhöht worden

Neuſes b Cob 27 Okt Totgefreſſen Ein Fall der
jeden Pferdebeſitzer zur Vorſicht mahnt paſſierte einem hieſigen
Landwirt Nachts über war aus Unvorſichtigkeit der Futterſack
voll Hafer im Stalle ſtehen geblieben Ein Pferd riß ſich zufällig
los und fraß begierig ron dem Futter Am Morgen wurde es
getränkt und kam dann zur Arbeit auf das Feld wo es aber ſchon
nach wenigen Stunden unter anſcheinend großen Schmerzen ver
endete Der ſofort herbeigerufene Tierarzt konnte keine Abhilfe
ſchaffen er ſtellte feſt daß ein Platzen des Magens den raſchen
Tod des wertrollen Tieres herbeigeführt hatte

Hildesheim 25 Okt Städtiſche Kollegien Mit
einigen intereſſanten Gegenſtänden hatte ſich die letzte Sitzung der
ſtädtiſchen Kollegien zu beſchäftigen Es wurde u a eine 30 000
Mark betragende Schenkung des Konſuls Pelizäus
entgegengenommen die zur Unterhaltung der von dem Genannten
geſchenkten koſtbaren ägyptiſchen Sammlung dienen ſoll welche
jetzt als ſelbſtändiges Pelizäusmuſeum neben dem Römermuſeum
eingerichtet wird die archäologiſche Sammlung hat bereits Welt
ruf Die ſtädtiſchen Kollegien nahmen ferner die Kämmerei
rechnung für 1909/10 entgegen die gegenüber einem Fehlbetrage
von 134,000 Mk aus dem Vorjahre einen Ueberſchuß von 113,963
Mark verzeichnet

Pöhneck 28 Okt Arbeiter als Schöffen Die
Schöffenliſte des Amtsgerichtsbezirks Pößneck für das Geſchäfts
jahr 1911 verzeichnet auch fünf Arbeiter als Schöffen

Leipzig 28 Okt Der Sprung in die Tiefe Ein
in der Katzbachſtraße in Eutritzſch bei ſeinen Eltern wohnhafter
19 Jahre olte Arbeiter ſprang aus der in der 3 Etage gelegenen
elterlichen Wohnung in den Hof hinab woſelbſt er bewußtlos
liegen blieb Der Lebensmüde der die Tat infolge plötz
licher geiſtiger Umnachtung ausgeführt haben muß er
litt bei dem Sturze einen ſchweren Schädelbruch Er
wurde mittels Rettungsautomobils in das Leipziger Stadtkranken
haus überführt Sein Zuſtand iſt beſorgniserregend

Leipzig 28 Okt Ein bedauerlicher Unglücks
fall der ein Menſchenleben forderte ereignete ſich in einer
Maſchinenfahrik in Platzwißz Man war dort damit beſchäftigt
ous einen größeren Dampfkeſſel die Heizungsanlagen herauszu
winden als vlötzlich eine der Windungen nachgab und der dabei
beſchäftigte Schleifer Max Walther gegen eine Wand
gedrückt wurde Walther der äußerſt ſchwere innere
Verletzungen erlitten hatte wurde zwar noch lebend ins
Krankenbaus gebracht gab aber dort bald ſeinen Geiſt auf
Walther war verheiratet
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Bleibt das Pferd Luxuspfercd
wenn es 30 mal jährlich zu geschäſtlichen

Zwecken gebraucht wirdd
js Nach der Novelle zum S 833 des Bürgerlichen Geſetzbuchs

iſt die Tierhalterhaftung in der urſprünglichen Faſſung nur noch
in der Beziehung auf Luxuspferde beſtehen geblieben
während vei einem Tierſchaden der durch ein Haustier verurſacht
wird das zu beruflichen Zwecken dient ein Verſchulden des Tier
halters nachzuweiſen iſt Jn einem kürzlich vor dem Reichsgericht
zur Entſcheidung gekommenen Rechtsſtreit handelte es ſich um die
Streitfrage ob die Pferde die im Jahre etwa 30mal zu Ge
ſchäftszwecken gebraucht werden Luxuspferde oder zu Erwerbs
zwecken dienende Haustiere ſind Jn dieſer Beziehung iſt auch die
Veweislaſt von Bedeutung Das Reichsgericht hat nunmehr aus
geſprochen daß ſtets der Tierhalter dafür beweispflichtig iſt ob
das Tier ein Berufszwecken dienendes Haustier iſt

Der beklagte Tierhalter iſt Gaſtwirt Er betreibt nebenher
auch Geſchäfte mit Jmmobilien Zu dieſen Geſchäften benutzt er
etwa auch 20 bis 30mal jährlich die Pferde von denen der Kläger
infolge Scheuens verletzt worden iſt Auf die Klage entgegnete
der Beklagte daß ihn ein Verſchulden nicht treffe und daß er
deshalb nach dem abgeänderten Tierſchadengeſetz nicht verpflichtet
ſei für den Schaden durch die in ſeinem Geſchäftsbetriebe ver
wendeten Tiere einzuſtehen

Landgericht Osnabrück und Oberlandes gericht
Celle erklärten daß die Pferde Luxuspferde ſeien Durch einen
gelegentlichen Gebrauch der Tiere zu beruflichen Zwecken
würden dieſelben nicht zu Arbeitspferden im Sinne von Abſatz II
des S 833 B G B Auch ſei es nicht als etwas durchaus Unge

r zu bezeichnen wenn ſich ein Gaſtwirt Luxuspferde
alte

Die vom Beklagten gegen dieſes Urteil des Oberlandes
gerichts Celle beim Reichsgericht eingelegte Reviſion
hatte keinen Erfolg Der IV Zivilſenat des höchſten Gerichts
hofs erkannte auf Zurückweiſung der Reviſion indem
er noch folgendes ausführt Der Senat geht gleich dem Berufungs
richter davon aus daß die Vorausſetzungen der beſchränkten
Erſatzpflicht des S 833 Abſatz II von dem Tierhalter zu
beweiſen ſind Dieſer hat zu beweiſen daß es ſich um ein
Haustier handelt Ferner nimmt der Senat an daß der Be
rufungsrichter mit Recht die tatſächlichen Angaben vermißt die
dartun ſollen daß es ſich in der Tat bei Anſchaffung und Be
nutzung der Tiere um die Ausübung einer Erwerbstätigkeit
handelte die darin beſtand Jmmobiliengeſchäfte zu machen Es
iſt zweifellos feſtgeſtellt daß genügende Anhaltspunkte dafür
fehlen daß es ſich um eine ſolche Berufstätigkeit handelte Akt
3 IV 617/09 Urteil vom 27 Oktober 1910

Aufforderung zur Teilnahme an einem Verbrechen

Leipzig 28 Okt Die hieſige Firma Gieſecke Devrient wurde
im Sommer 1909 von einer angeblichen Firma Gomes Ardila
in Columbia aufgefordert 100 000 Hundertpeſenoten anzufertigen
wofür ihr 13 000 Mark verſprochen wurden Nachdem die Firma
ſcheinbar auf den Vorſchlag eingegangen war kam ein gewiſſer
Ardila ein 20jähriger Menſch nach Leipzig um mündliche Ver
handlungen zu pflegen er wurde verhaftet Die zweite Straf
kammer des Landgerichts verhandelte heute gegen ihn wegen Auf
forderung zur Teilnahme an einem Verbrechen

Das Urteil hautete auf ein Jahr Gefängnis und zwei Jahre
Ehrverluſt ſowie Zuläſſigkeit der Polizeiaufſicht

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Hermann
Göbel Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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